
Rückert, Friedrich: Der mitleidige Himmel (1827)

1 Nicht täglich darf ich es wohl wagen,

2 Zu meinen Schwesterlein zu gehn;

3 Was würden auch die Leute sagen,

4 Wenn sie mich täglich kommen sähn?

5 So muß nach jedem Tag der Freuden

6 Sich einen langen Trauertag

7 Mein Herzchen an Erinn'rung weiden,

8 Was es dazu auch sagen mag.

9 Doch daß es still sein Schicksal trage,

10 Hilft ihm der Himmel mitleidsvoll

11 Und macht zu einem Regentage

12 Den Tag, wo ich nicht gehen soll.

13 Ist dann der Freudentag gekehret,

14 Schnell kehret auch der Sonnenschein

15 Und führt, von Lieb' und Lust verkläret,

16 Mich nieder zu den Schwesterlein.
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